
 
 
 
 
Volkswagen präsentiert Konzernabschluss 2007: 
   
- Volkswagen Konzern erzielt mit 6,5 Mrd. EUR das h öchste Ergebnis vor 
  Steuern der Unternehmensgeschichte; ursprünglich für 2008 angestrebtes 
  Ziel von mindestens 5,1 Mrd. EUR deutlich übertro ffen 
   
- Operatives Ergebnis in Höhe von 6,2 Mrd. EUR im V ergleich zum 
  Vorjahreswert vor Sondereinflüssen um 40,3 Prozen t gesteigert, nach 
  Sondereinflüssen mehr als verdreifacht 
   
- Vorstand und Aufsichtsrat schlagen Erhöhung der D ividende je 
  Stammaktie auf 1,80 EUR für die Volkswagen-Aktion äre vor 
   
- Attraktive Modellpalette erneut ausgeweitet; Ausl ieferungen erreichen 
  mit knapp 6,2 Mio. Fahrzeugen einen Rekordwert 
   
- Solide Bilanzrelationen: Eigenkapitalquote des Ko nzerns von 19,7 
  auf 22,0 Prozent und des Konzernbereichs Automobi le von 28,8 auf 
  32,3 Prozent verbessert 
   
- Cash-flow des laufenden Geschäfts im Automobilber eich gegenüber dem 
  hohen Vorjahresvolumen nochmals um 16,4 Prozent a uf 13,7 Mrd. EUR 
  gesteigert 
   
- Sachinvestitionen des Konzernbereichs Automobile liegen mit 
  4,6 Mrd. EUR um 25,0 Prozent über dem niedrigen V orjahreswert; 
  Sachinvestitionsquote steigt von 3,8 auf 4,6 Proz ent 
   
- Netto-Liquidität des Automobilbereichs auf 13,5 M rd. EUR erhöht 
  (Vorjahreswert: 7,1 Mrd. EUR) 
   



--------------------------------------------------- ---------------------- 
Januar-Dezember                                   2 007      2006  +/- (%) 
--------------------------------------------------- ---------------------- 
Volkswagen Konzern (Basis IFRS): 
   
Auslieferungen an Kunden            Tsd. Fzg.    6. 189     5.733   +  7,9 
Absatz                              Tsd. Fzg.    6. 192     5.720   +  8,2 
Produktion                          Tsd. Fzg.    6. 213     5.660   +  9,8 
Belegschaft                            31.12.  329. 305   324.875   +  1,4 
   
   
Fortgeführte Aktivitäten: 
  Umsatzerlöse                      Mio. EUR   108. 897   104.875   +  3,8 
   
  Operatives Ergebnis 
    vor Sondereinflüssen            Mio. EUR     6. 151     4.383   + 40,3 
  Sondereinflüsse                   Mio. EUR         -   - 2.374        x 
  Operatives Ergebnis 
    nach Sondereinflüssen           Mio. EUR     6. 151     2.009        x 
   
  Ergebnis vor Steuern aus 
    fortgeführten Aktivitäten       Mio. EUR     6. 543     1.793        x 
  Ergebnis aus fortgef. Aktivitäten Mio. EUR     4. 122     1.955        x 
   
Ergebnis aus nicht fortgeführten 
  Aktivitäten*)                     Mio. EUR         -       795        x 
Ergebnis nach Steuern               Mio. EUR     4. 122     2.750   + 49,9 
   
Ergebnisanteil 
  fremder Gesellschafter            Mio. EUR         2         1        x 
Ergebnisanteil der Aktionäre 
  der Volkswagen AG                 Mio. EUR     4. 120     2.749   + 49,9 
   
Ergebnis je Aktie (unverwässert) 
- Stammaktie                             EUR     10 ,43      7,07   + 47,5 
  davon aus fortgeführten Aktivitäten    EUR     10 ,43      5,03        x 
- Vorzugsaktie                           EUR     10 ,49      7,13   + 47,1 
  davon aus fortgeführten Aktivitäten    EUR     10 ,49      5,07        x 
   
   
Konzernbereich Automobile (inklusive Zuordnung der Konsolidierung 
zwischen den Konzernbereichen Automobile und Finanz dienstleistungen): 
   
Cash-flow laufendes Geschäft        Mio. EUR    13. 675    11.745   + 16,4 
Investitionstätigkeit               Mio. EUR     6. 566     6.114   +  7,4 
- davon Sachinvestitionen           Mio. EUR     4. 555     3.644   + 25,0 
Netto-Liquidität am 31. Dezember    Mio. EUR    13. 478     7.133   + 89,0 
--------------------------------------------------- ---------------------- 
Volkswagen AG (Basis HGB): 
   
Jahresüberschuss                    Mio. EUR     1. 455       945   + 54,0 
   
Dividendenvorschlag: 
Ausschüttung - je Stammaktie             EUR      1 ,80      1,25 
             - je Vorzugsaktie           EUR      1 ,86      1,31 
--------------------------------------------------- ---------------------- 
 
*)  Überschuss aus der Veräußerung und laufendes Er gebnis nach Steuern 
    Januar bis Mai 2006 der Europcar-Gruppe. 



   
   
   
Die Markenvielfalt des Volkswagen Konzerns stellt e inen entscheidenden 
Wettbewerbsvorteil dar. Auch im Jahr 2008 präsentie ren nahezu alle 
Marken neue, attraktive Modelle, mit denen wir das Produktportfolio des 
Konzerns gezielt ausbauen und weitere Marktsegmente  erschließen werden. 
Wir gehen deshalb davon aus, dass die Auslieferunge n an Kunden den 
Rekordwert das Jahres 2007 übertreffen werden. Dabe i erwarten wir 
insbesondere in den Regionen Asien-Pazifik sowie Ze ntral- und Osteuropa 
steigende Verkaufszahlen. 
 
Infolge des erwarteten Absatzanstiegs werden die Um satzerlöse des 
Volkswagen Konzerns im Jahr 2008 über denen des Vor jahres liegen. Die 
weitere Optimierung unserer Prozesse und eine anhal tend konsequente 
Kostendisziplin werden ebenfalls einen positiven Ei nfluss auf die 
Ergebnisentwicklung haben. Wir gehen insgesamt davo n aus, dass das 
Operative Ergebnis des Volkswagen Konzerns im Jahr 2008 den Wert von 
2007 übertreffen wird. 
   
Die Jahrespressekonferenz und die Internationale In vestorenkonferenz 
werden am 13. März 2008 in Wolfsburg stattfinden. 
   
Wolfsburg, den 29. Februar 2008 
   
Volkswagen AG - Der Vorstand 
   
   
   
Dieser Bericht enthält Aussagen zum künftigen Gesch äftsverlauf des 
Volkswagen Konzerns. Diesen Aussagen liegen Annahme n zur Entwicklung der 
wirtschaftlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen einzelner Länder und 
Wirtschaftsräume, insbesondere für die Automobilind ustrie, zugrunde, die 
wir auf Basis der uns vorliegenden Informationen ge troffen haben und die 
wir zurzeit als realistisch ansehen. Die Einschätzu ngen sind mit Risiken 
behaftet, und die tatsächliche Entwicklung kann von  der erwarteten 
abweichen. 
   
Sollte es daher in unseren wichtigsten Absatzmärkte n, wie Westeuropa 
(darunter insbesondere Deutschland), USA, Brasilien , China oder Russland, 
zu unerwarteten Nachfragerückgängen oder zu einer S tagnation kommen, wird 
das unsere Geschäftsentwicklung entsprechend beeinf lussen. Das Gleiche 
gilt im Falle wesentlicher Veränderungen der zurzei t bestehenden 
Wechselkursverhältnisse zum US-Dollar, zum britisch en Pfund, zum 
japanischen Yen, zum brasilianischen Real, zum chin esischen Renminbi und 
zur tschechischen Krone. 
 


